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In dem Schulgebäude und auf dem 
Schulhof kommen täglich viele 
Schûlerinnen und Schûler zusammen.  
Wir mûssen Ordnungen und Regeln 
einhalten, damit uns das Zusammen-
leben Freude macht, damit kein Kind 
Schaden erleidet und damit unser 
Schulgebäude und die Gegenstände 
darin geschont werden. 
 

Wir gehen freundlich und höflich 
miteinander um. Unsere Mitschûler und 
Lehrer begrûßen wir. 
Streit und Ärger lösen wir, indem wir 
miteinander sprechen, uns nicht 
beschimpfen und nicht schlagen. 
Wir lassen unsere Kraft nicht an 
kleineren und schwächeren Kindern aus. 
 
Hast du Angst, so habe den Mut, mit Hast du Angst, so habe den Mut, mit Hast du Angst, so habe den Mut, mit Hast du Angst, so habe den Mut, mit 
deinen Eltern und Lehrerinnen bzw. deinen Eltern und Lehrerinnen bzw. deinen Eltern und Lehrerinnen bzw. deinen Eltern und Lehrerinnen bzw. 
Lehrern zu sprechen.Lehrern zu sprechen.Lehrern zu sprechen.Lehrern zu sprechen.    
    
    



1. Unsere Schule1. Unsere Schule1. Unsere Schule1. Unsere Schule    
 

Zu unserer Schule gehören das 
Schulgebäude, der Schulhof, der Platz 
um die Tischtennisplatte, das 
Basketballfeld und der Platz mit dem 
Klettergerûst. 
Das Schulgelände darf ich während der 
gesamten Schulzeit ohne Erlaubnis nicht 
verlassen. 
 

2. Vor dem Unterricht2. Vor dem Unterricht2. Vor dem Unterricht2. Vor dem Unterricht    
Die Schule ist ab 7.30 geöffnet. Dann 
befindet sich eine Aufsichtsperson auf 
dem Schulhof oder im Gebäude. Ich 
darf auch schon in meine Klasse oder in 
den Betreuungsraum gehen. In den 
Räumen verhalte ich mich leise und tobe 
nicht im Gebäude herum. 
Der Unterrichtsbeginn zur 
ersten Stunde ist um 8.00 Uhr. 
 
 
 



3. Im Klassenraum3. Im Klassenraum3. Im Klassenraum3. Im Klassenraum    
 
Während des Unterrichts halte ich die 
vereinbarten Klassenregeln ein. 
Ich sorge mit dafûr, dass unser 
Klassenraum sauber bleibt.  
Der Klassendienst bringt den Papiermûll 
in den blauen Container und den 
Plastikmûll in die Tonne mit dem gelben 
Sack. 
Im Winterhalbjahr ziehe ich im Klassen-
raum meine Hausschuhe an, stelle meine 
Schuhe ordentlich ins Regal und hänge 
meine Jacke an die Garderobe.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



4. Pause4. Pause4. Pause4. Pause    
    

Die große Pause beginnt mit einem 
gemeinsamen Frûhstûck in der Klasse. 
Danach verlasse ich das Schulgebäude 
und gehe auf unseren Schulhof. 
Auf den Rasenflächen hinter und neben 
der Schule, darf ich in der Pause nur 
spielen, wenn das Schild „Wiese“ hängt. 
Auf den Treppen, Fluren und an den 
Eingängen renne, drängele und schubse 
ich nicht. 
Kinder der 4. Schuljahre ûbernehmen 
den Flurdienst. Sie schalten in den 
Klassen das Licht aus, öffnen die 
Fenster und achten darauf, dass alle 
Kinder das Schulgebäude verlassen. 
Kinder, die in die Villa Kunterbunt“ 
dûrfen, mûssen leise sein. 
 

Ich habe die Möglichkeit mir ein 
Spielgerät auszuleihen, mit dem ich 
sorgfältig umgehe. Der Kies beim 
Klettergerät ist nur als Fallschutz da 



und soll nicht umher geworfen werden, 
sonst muss ich ihn aufkehren. 
Ich vermeide Spiele, die mich und 
andere gefährden. 
Zeigt mir ein Kind das „HÖR AUF“ - 
Zeichen, lasse ich es sofortsofortsofortsofort in Ruhe. 
 

Wenn das Regenpausenschild hängt, 
bleibe ich im Klassenraum, wo ich 
spielen darf, ohne zu toben. 
 
5. Toiletten5. Toiletten5. Toiletten5. Toiletten    
    

Toiletten sind keine Spielplätze und 
keine Aufenthaltsräume. 
Ich möchte gerne eine saubere Toilette 
benutzen, deshalb verlasse ich sie auch 
sauber. 
 
 
 
 
 
 



6. Nach dem Unterricht6. Nach dem Unterricht6. Nach dem Unterricht6. Nach dem Unterricht    
    

Ich verlasse nach dem Unterricht 
meinen Platz ordentlich. Die Buskinder 
stellen sich an der Haltelinie an und 
warten dort, bis ein  
stellen sich an der Haltelinie an und 
warten dort, bis ein  
 

Lehrer bzw. eine Lehrerin sie zum Bus 
begleitet. 
Beim Warten auf den Bus ist Platz 
freihalten nicht erlaubt. 
 
7. Zu guter Letzt7. Zu guter Letzt7. Zu guter Letzt7. Zu guter Letzt    
 

Ich bringe keine gefährlichen 
Gegenstände (Zum Beispiel: Messer, 
Feuerzeug, Spielzeugwaffen, kleine 
Bälle) mit. 
 

Fundsachen gebe ich bei Frau Feger ab, 
denn auch ich möchte verloren 
gegangene Sachen wiederbekommen.  
 



Bei Feueralarm lasse ich alle meine 
Sachen stehen und achte genau auf die 
Anweisungen meiner Lehrerin, bzw. 
meines Lehrers. 
 

Bei Schnee und Eis verhalte ich mich 
besonders vorsichtig. Das 
Schneeballwerfen ist verboten. 
    
8. Das Allerletzte8. Das Allerletzte8. Das Allerletzte8. Das Allerletzte    
 

Wenn ich etwas zerstöre, muss ich dafûr 
sorgen, dass es wieder repariert wird 
oder den Schaden bezahlen. 
 

Wenn ich die Schulordnung nicht 
einhalte, muss ich zusätzliche Aufgaben 
(Denkzettel) erledigen. 
 
Ich will versuchen, die Schulordnung 
einzuhalten. 
 
_________      __________ 
Datum       Unterschrift 


